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Sie deutschen Sskmarken.
Vor einer zahlreich besuchten Versammlung sprach

am Dienstag abend im Arbeiterdiskussions¬
klub Geh . Hofrat Oberschulrat Mathy über : „D i e
deutschen Ostmarken " . Er entwarf zunächst in
äußerst fesselnder Weise ein Bild von den historischen
Vorgängen in diesen Landesgebieten: er schilderte in
roßen Zügen das Wirken des deutschen Ritterordens ,
ie Kulturarbeit der brandenburgischen Fürsten , den

Verfall des Polentums , die drei Teilungen Polens .
Durch diese Teilungen hat Preußen 2 )L Millionen
Einwohner , darunter 1 >§ Millionen Polen gewonnen.
In den Preußen angegliederten Provinzen , in die
durch die segensreiche Tätigkeit Friedrich des Großen
(Kanalbauten !) auch viele Süddeutsche gewandert
sind, erstarkte aber das Polentum immer mehr. Die
Polen pflanzten sich intensiver fort, als die Deutschen ;
es kamen ferner aus den russischen und österreichischen,
ehemals polnischen Gebieten slaoische Arbeiter, die aus
den großen Gütern und in den Hüttenwerken Be¬
schäftigung fanden. Die Polen zeigten gute Eigen¬
schaften, sie erwiesen sich als gute Soldaten und Offi¬
ziere und bekundeten , wie man lange Zeit glauben
durfte, den Willen, gute deutsche Staatsbürger zu sein .
Aber darin trat eine Aenderung ein. Es bildete sich
neben dem polnischen Adel, der Geistlichkeit und den
Bauern ein Mittelstand aus polnischen Aerzten, Apo¬
thekern , Rechtsanwälten , Lehrern usw ., die für ein
unabhängiges Polentum agitierten . Polnische Zei¬
tungen und Vereine, namentlich die Lokal-Vereine,
hetzten gegen Deutschland . Von Pfarrern geleitere
Bodengenossenschaften , polnische Bauernvereine , An¬
stedlungsgenossenschaften bildeten sich . Gegen die
deutschen Gewerbetreibenden wandte man polnischer -
leits den Boykott an>. Schon im Jahre 1870 erkannte
Bismarck die von den Polen drohende Gefahr . Als
dann immer mehr polnische Abgeordnete auch in den
Reichstag einzogen, da schuf man im Jahrs 1886 die
Ansiedlungsgesetzgebung , auf Grund welcher bisher
mit einem Aufwand von 600 Millionen Mark 450
deutsche Dörfer mit 450 000 Einwohnern geschaffen
wurden. Diese so planmäßig angelegte Kolonisation,
von der auch die Städte Nutzen gezogen haben, steht
wohl beispiellos da. Die Ansiedlungstätigkeit ist aber
jetzt ins Stocken geraten , weil die polnischen Groß¬
grundbesitzer ihren Besitz nicht mehr verkaufen kön¬
nen : sie würden andernfalls von ihren Stammesge¬
noffen die schmählichsten Beschimpfungen zu erwarten
haben . Man fchuf daher das Enteignungsgesetz: die
preußische Regierung hat jedoch bisher aus politischen
Gründen auf die Enteignung verzichtet . Schon im
Jahre 1890 erkannte man , daß die Aktionen der Re¬
gierung allein nicht ausreichen, um die Germani -
sierung wirksam durchzuführen. Unter Bismarcks
Hilfe gründeten daher Hausemann, Kennemann und
Tiedemann (H . K . T . , daher Hakatiften!) den deutschen
Ostmarkenverein. Dieser ist über ganz Deutschland
verbreitet, da die Ostmarkenfrage keineswegs nur ein
preußisches , sondern vielmehr ein deutsches Problem
ist . Das Ziel dieses Vereins sei nicht etwa die Ver¬
drängung der Polen , es gehe vielmehr dahin, die Po¬
len wieder wie ehedem zu guten deutschen Staats¬
bürgern zu machen .

An den mit langandauerndem Beifall aufgenom¬
menen, ungemein lehrreichen Vortrag reihte sich eine
äußerst lebhafte und interessante Diskufsion . Die
Arbeiter Kästner , Deschner und Kersebrock
kritisierten auf Grund eigener Beobachtungen in den

Ostmarken die Germanisierungspolitik , wie sie von
der preußischen Regierung betrieben wird . Sie wiesen
darauf hin, daß die Polen schlecht behandelt und
darum der Verhetzung zugänglich wurden . Die
deutschen Großgrundbesitzer sorgten gerade so schlecht
für ihre Arbeiter, wie die polnischen . Den deutschen
Lehrern , die polnisch sprechen können, sei es verboten,
den polnischen Schulkindern, die die deutsche Sprache
noch nicht verstehen, etwas in polnischer Mundart zu
erklären. Durch die Käufe der Anstedlungskommis¬
sion , die oft den doppelten Preis gezahlt habe, nur um
Land zu erwerben , fei die Grundrente gewaltig ge¬
stiegen . Das Enteignungsverfahren sei ungerecht. —
Den Arbeitern trat zunächst Freiherr von Göler
entgegen, der zwar auch das Schwanken der preußi¬
schen Regierung in der Ostmarkenpolitik tadelte, aber
das Enteignungsverfahren verteidigte und daraus hin¬
wies, daß es auch viele deutsche Großgrundbesitzer
gibt, deren soziale Einrichtungen auf der Höhe stehen .
Stadtpfarrer Schilling führte aus , daß man einem
Volke , das man nicht unterdrücken wolle, seine Mut¬
tersprache lasten müsse . Aber daß die Polen sich seit
140 Jahren so stark vermehrt haben , sei doch nicht die
Schuld der Regierung . Das Steigen der Grund¬
renten war nicht zu vermeiden. Nicht nur der preußi¬
sche Säbel , wie die Arbeiter meinen, sondern auch die
preußische Schule habe auf die Polen eingewirkt. Geh.
Hofrat Mathy hob in feinem Schlußwort besonders
die nationale Bedeutung der Ostmarkenpolitik
hervor. Es gelte das Erbe zu erwerben, um es zu
besitzen.

Vom Wetter.
Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 16. März 1911 .
Die Luftdruckverteilung ist immer noch eine sehr

unregelmäßige . Während hoher Druck über dem
hohen Norden und über dem Innern Rußlands lagert,
wird Mitteleuropa von einem Gebiet niedrigen
Druckes bedeckt, das flache Minima über der Helgo¬
länder Bucht, über Belgien und über Ungarn enthält.
Das Wetter ist deshalb in Deutschland trüb oder unbe¬
ständig und zu Schneefällen geneigt; die Morgen¬
temperaturen lagen in Südbayern unter dem Ge¬
frierpunkt, sonst nur wenig darüber . Eine wesentlich
günstigere Umgestaltung der Luftdruckverteilung ist
vorerst nicht zu erwarten ; es steht deshalb noch
weiter unbeständiges und naßkaltes Wetter mit
Schneefällen in Aussicht .
Bo « der Meteorologische « Station Karlsruhe .

März
«sr». «bsol. Mnd

t» L Feucht. tu Pr»».
15 . N.9U. A 739 .9 1 .4 4,7 93 Still halbbcb .
I6. M . 7U.^
16 .Mit.2U.

739,9 1 .5 4.6 96 SSO . Schnees
741,4 6.3 4,1 58 WliW. bedeckt

Höchste Temperatur am IS . März 15,1 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht - 1,3. Niederschlagsmenge des
IS . März 0,4 mm.

Am 16. März früh leichte Schneedecke .
Wasserstand deS Rhein - vom 16. März früh.

Schustcrinsel 136 , gefallen 9 , Kehl 231 , gefallen 4,
Maxau 379 , gefallen 7, Mannheim 329 , gefallen
6 ow .

Wetterbericht der Deutschen Seewarte

Stationen Baro¬
meter

Therm.Telsiur Windrichtung
und Siärle Wetter

Borkum . . 748 3 WSW 1 bedeckt
Hamburg . .
Swinemünde

749 -h 2 SSW 3
753 -i- 2 S 4 „

Memel . . . 757 -i- 1 SO 4 Schneefall
Hannover . . 751 -i- 1 SW 3 wolkig
Berlin . . . 753 -i- 1 S 1 heiter
Dresden . . 754 -i- 2 SO 1 heiter
BreSlau . . 756 2 S 2 heiter
Metz . . . 750 -t- i SW 2 Schneefall
Frankfurt (M .) 750 -i- i SSW 1 bedeckt
Karlsruhe (B.) 752 -i- i SSO 1 « chneefall
Müncken . . 755 — 4 S 2 wolkenlos
Zugspitze . . 5l5 — 17 SW 5 halbbedeckt
Scilly . . . 754 -i- 6 NNW 5 wolkig
Aberdeen . . 757 -i- 3 O 5 bedeckt
Jle d'Aix . . 755 6 N 3 bedeckt
Paris . . . 749 -i- 3 W 3 bedeckt
Vlissmgen . 750 0 SSO 1 dunstig
Helder . . . 750 4- 3 N 1 wolkig
Thorsbavn . 764 -i- 5 ONO 5 bedeckt
Eeydisfjord . 769 — 5 Stille wolkenlos
Christiansund 763 — 1 NO 3 wolkenlos
Skagen . . 753 -i- 2 ONO 6 Reqen
Kopenhagen . 751 3 S 3 bedeckt
Stockholm . 761 0 ONO 6 dunstig
Haparanda . 767 — 12 N 2 wolkenlos
Archangel . . 760 5 WNW 1 bedeckt
Petersburg . 763 — 4 Stille Schneefall
Riga . . . . 761 — 1 SO 1 bedeckt
Warschau . . 756 -j- 2 SSO 1 Regen
Wien . . . 756 1 Stille bedeckt
Rom . . . 757 -i- 6 NO 1 wolkig
Florenz . . 756 -i- 3 NO 1 heiter
Caaliari . .
Brindisi . .

759
758

6
6

NW 3
W 1

heiter
wolkenlos

Triest . . . 756 4- 5 Stille wolkig
Lugano . . 755 -t- 2 NW 1 wolkig
Ni za . . . 755 -i- 4 Stille halbbedeckt
Bianitz . . 759 -i- 7 WSW 6 Regen
Coruna . . 760 -i- 7 SSW 4 bedeckt
Horta (Azoren) 762 -l- 13 N 4 bedeckt
SäntiS . . 549 — 14 WSW 4 halbbedeckt

MU Ausnahme von Zugspitze und Säims ,ino
Barometerstände ans den Meeressviegel reduziert .

die

Das Wetter im Februar .
Der verflossene Februar ist in der ersten Hälfte noch

winterlich, in der zweiten dagegen so mild gewesen,
daß sich zu große Monatsmittel der Temperatur
ergeben konnten. Am geringsten (0,5 Grad ist der
Wärmeüberschuß auf den Höhen, denen länger an¬
haltende Temperaturumkehnmg gefehlt hat , am größ¬
ten dagegen (1 )4 bis 2 Grad ) auf der Hochfläche der
Baar , in den unteren Seitentälern der Rheinebene
und im Nordosten des Landes gewesen , sonst hat er
meist 1 bis 1 ' /» Grad betragm . Frost ist besonders
in den hochgelegenen Tälern mehrmals stark aufgetre¬
ten und selbst in der Rheinebene sind Wintertage vor¬
gekommen . Niederschläge sind in der zweiten Monats -
Hälfte häufig aufgetreten, doch sind sie nirgends er¬
giebig gewesen : ihre Summen haben im Süden und
im Nordostm des Landes die langjährigen Werte
übertroffen, sonst sind sie meistens zu klein aus¬
gefallen . Die Bewölkung ist ziemlich beträchtlich und
die Sonnenscheindauer ist deshalb zu klein gewesen.

in Karlsruhe um 19 Stunden. Die Lustdruckmittel
haben im Süden des Landes um rund 4 )4 , im Nor¬
den um 3)1 mm die langjährigen Mittelwerte übe»
troffen.

Der Monat begann mit klare/m Frostwetter , da
unser Gebiet im Bereich hohen Druckes lag , der einen
Kern über den britischen Inseln aufwies : schon am
nähten Tage wurde es etwas wärmer , weil eine
Depression , die über Nordskandinavien erschienen war ,
und dann auf südsüdöstlicher Bahn in das Festland
eindrang, sich gellend macht« . Nachdem es am 4 . aus¬
geklart hatte , verursachten Depressionen , die der ersten
auf ihrer ungewöhnlichen Bahn folgten , meist trübes
Wetter mit stellenweisen leichten Schneefällen. Bom
8 . auf den 9. verlegt« sich der hohe Druck , der bis
dahin im Nordwesten verharrt hatte, aus das Festland :
es kam zum Ausklaren und strenger Frost stellte sich
ein. Der hohe Druck fetzte seine Wanderung nach
Osten fort und flache Minima über der Nordsee
führten am 11 . Erwärmung und am 12 . trübes Wetter
mit Regen- und Schneefällen herbei. Am 14. machte
der hohe Druck einen Vorstoß nach Westen , was Auf¬
klaren und leichten Frost zur Folge hatte. Die zweite
Monatshälfte war unter der Herrschaft meist tiefer
im Norden vorbeiziehender Depressionen meist trüb ,
mild und regnerisch , vielfach auch stürmisch und nur
vorübergehend kam es an einzelnen Tagen , an denen
sich hoher Druck von Südwesten her zungenförmig
in das Festland herein ausgebreitet hatte, zum Aus¬
klaren.

Di« Schneehöhen sind ziemlich klein gewesen ; in
höheren Lagen haben sie im Laufe des Monats nur
geringe Aenderungen erfahren, in tieferen sind sie im
letzten Drittel zusammengeschmolzen und vielfach ganz
verschwunden . Am Morgen des 28 . Februar sind noch
gelegen in Furtwangen 17, in Villingen 2 , in Donau -
Lschingen 2, ln Stetten a . k. M . 2, in Zollhaus 5,
beim Feldberg-Gasthof 80 , in Titisee 15 , in Höchen¬
schwand 15, in Bernau 30, in St . Blasien 6, in
Gersbach 6, in Todtnauberg 50, in Heubronn 24, in
St . Margen 49, in Kniebis 22, in Triberg 7, in
Breltenbronn 30, in Herremvies 20 und in Kalten¬
bronn 28 cm.

Dodensee und Rhein, sowie Main und Neckar sind
bis gegen Ende des zweiten Monatsdrittels , wo dar
niedrigste Stand zu beobachten war , ständig und ziem¬
lich gleichmäßig gefallen . Darauf hob sich der Wasser¬
spiegel unter dem Einfluß des um die Monatsmitte
eingetretenen milden Regenwetters zu einer verhält¬
nismäßig beträchtlichen Anschwellung , welche! in den
letzten Tagen des Monats ihren Scheitel erreicht .
Die kleineren Zuflüsse zeigten während der beiden
ersten Monatsdrittel niedrige Beharrungsstände , da¬
raus folgte ebenfalls eine kräftige Anschwellung .

Die mittleren Monatswasserstände sind gegenüber
den Vergleich -werten des Jahrzehnts 1901—1910
größer bei Kehl um 0,10 m ; kleiner bei Konstanz um
0,01 in ; Waldshut 0,00 in : Basel 0,21 in : Breisach
0,41 in ; Maxau 0,24 m und Mannheim 0,28 rn.

Eisbildungen wurden verschiedentlich beobachtet.
Zwischen dem 1 . und 13. führten Kinzig und Murg
an mehreren Tagen, Wiese , Rench und Main je an
einem Tag Treibeis, der Mühlauhafen in Mannheim
trug am 9. eine leichte Eisdecke, der Untersee war erst
vom 24. an wieder eisfrei.
Zentralbureau für Meteorologie und Hydrographie im

Großherzogkum Baden.

8ml Gutzkow.
Zu seinem 100 . Geburtstag , 17 . März 1911.

Von Dr . Wilhelm Mießner .
(Nachdruck verboten.)

Wer eine Geschichte des Ruhmes zu schreiben unter¬
nimmt, wird in allen Zeiten auf Größen ersten
Ranges stoßen, die schon ein Jahrzehnt nach ihrem
Tode wie versunkene Städte nur noch dem Namen
nach bekannt sind . Am 100 . Geburtstage ist, was
von ihrem Ruhm übrig blieb , nur noch wie ein
Glockengeläut aus der Tiefe, das einige gehört haben
wollen , um zu sagen : Seht , dort muß sie einst ge¬
standen haben . . .

Wer kennt heute Ludwig Tieck , wer Karl Gutzkow,
und doch nahmen sie einst das Maß von Ruhm, das
ein Volk an seinen anerkanntesten großen Dichter
hinzugeben vermag , jeder ganz für sich in Anspruch .
Goethe war nicht so geliebt und gekannt von seinen
Zeitgenossen , wie Ludwig Tieck. Und selbst der Nach¬
ruhm Goethes, der in stetem Wachsen den aller seiner
Nachfolger im Olymp überstrahlte, mußte ein wenig
verweilen, um vorerst noch Karl Gutzkow für kurze
Zeit den ersten Platz einzuräumen .

In Tieck wie Gutzkow war es junges , aufstrebendes
Berlinertum , das sich geschickt die neuen Gedanken
einer Heranwachsenden Generation zu eigen machte
und mit lauter Stimme und nie ermüdender Wieder¬
holung dem erstaunten Publikum verkündete . So
hat die Romantik in Tieck , „das junge Deutschland "
in Gutzkow seinen Herold gefunden.

Mancher unserer jugendlichen Gernegroße könnte
mit Neid den literarischen Ruhm des Primaners Karl
Gutzkow betrachten, der , ehe er noch die Lehrjahre
der Universität beginnen konnte , bereits zwei kritische
Zeitschriften heraüsgegeben hatte, und von Cotta,
dem ersten Verleger der Zeit , sogleich für das „Lite¬
raturblatt " in Stuttgart engagiert wurde, wie man
sich einen neuen Tenor rechtzeitig sichert. Gutzkow
ließ seine schmollenden Eltern , die einen Theologen
aus ihm machen wollten, und eine unglückliche Braut
in der Heimat zurück , in dem Gefühl seiner Berufung
zu etwas Ungewöhnlichem : und war später indiskret
genug , diese erste Liebesgeschichte in seinem Roman
„Seraphine " sehr ausführlich zu verwerten .

< Doch wurde zunächst einmal das Studium nach¬
geholt, in Jena der Doktor gemacht , Heidelberg ,
München, Leipzig, Hamburg , Italien nach Mitstrei¬
tern durchstöbert, denn die große Zeit des zur Frei¬
heit Heranwachsenden und Freiheit fordernden Bürger¬
tums erforderte ungewöhnliche Anstrengungen. Nichts

aber ist falscher, als jener unsinnige Verdacht, mit
dem ein Wolfgang Menzel (zunächst ein persönlicher
Gönner Gutzkows ), als er sich eines Tages von dem
jungen Heißsporn angegriffen sah, zum Deutschen
Bundesrat lief und alle die jungen Kämpen einer
neuen Kunst als staatsgefährlich, antinational ,
atheistisch und sittenlos denunzierte und die Auf¬
merksamkeit des Zensors ganz besonders auf Gutz¬
kows Roman „Wally , die Zweiflerin" lenkte . Der
Erfolg blieb nicht aus . Alle , auch die zukünftigen
Werke „Jungdeutschlands"

, wurden verboten ; und
Gutzkow wurde überdies wegen „Verächtlichmachung
des Glaudens " drei Monat« in Mannheim in Haft
gehalten. Und das für eine Sittenschilderung, die
heute an Skepsis gegen bestehende Einrichtungen
durch jeden Familienzeitschriftenroman übertroffen
werden kann. Wichtiger ist uns , daß der vierund-
zwanzigjährige Gutzkow hier wie in seinem ersten
Roman „Maha Guru "

, der „metaphysisch - ironischen "
Erzählung einer asiatischen Religionsstiftung, nach der
Devise seiner literarischen Parteigänger und im
Aktuellen Erfolg und Ruhm suchend mitten ins
Leben seiner Zeit hineingegriffen hatte. Wur¬
den hier moderne Religionsprobleme und das Gottes¬
gnadenkönigtum mit Schellingschen Ideen abgehandelt,
so dort ein vielbesprochenes Tagesereignis : der Selbst¬
mord Charlotte Stieglitz' zum Gegenstand eines Ro¬
mans gemacht , jene heroische Geste einer Frau , die
ihren schwerfälligen Gatten durch ihren Tod zum
Genie umwandeln wollte. Diese ganz unsinnig an¬
gewendete Eitelkeit hatte in der an Patosschwund
leidenden Zeit wahre Begeisterungsorgien entfesselt

Immer darauf aus , mit dem Publikum in dem ,
was er für Lebenskunst hielt, im engsten Konnex zu
bleiben, gab er unmittelbar nach seiner Freilassung
der Welt seine Stellung zu - sethe kund, schrieb eine
Philosophie der Geschichte und mehrere Essaybände,
die sein Verleger Campe hinter dem Rücken der
Staatsanwaltschaft auf den Markt brachte . Unter dem
Namen Bulwer wurde er in Hamburg , wohin er
mit seiner jungen Fru (Amalie Klönne) aus Frank¬
furt übcrsiedelte , der Herausgeber des „Telegraphen
für Deutschland "

. Das , was die Freunde einst zu
ihrem Programm erhoben hatten : lebensvolle Schil¬
derung der Wirklichkeit und eine Verherrlichung des
Lebens selbst, als des höchsten aller Erdengüter , hatte
sich in Gutzkow in mancher Beziehung gewandelt.
Er war zu sehr auf seine eigene gesonderte Stellung
bedacht , um nicht hier und da ohne Absicht vielleicht
das Werk seiner Mitstreiter im Stich zu lassen.
Mundt hatte in seiner Literaturgeschichte eine glän¬
zende objektive Charakteristik des geistreichen Ver¬

teidigers der katholischen Weltanschauung, Görres ,
gegeben . Gutzkow schreibt ein Pamphlet „Die rote
Mütze und die Kapuze"

, das sein Ziel abermals vor
lauter Originalitätssucht verfehlen mußte .

Während Laube sich anschickte, mit den Ideen des
„Jungen Deutschland " der bedeutendste Burgtheater¬
direktor aller Zeiten zu werden, empört sich Gutzkow
in Paris über die Natürlichkeit des Spiels und läßt
sich von den Franzosen gerade in dem belehren, was
wir ihnen aus die Dauer nicht verzeihen können, in
jener Pointenjagd , die immer darauf aus ist, das
Publikum durch Anspielungen auf politische Ereignisse
oder durch Schmeicheleien seines gesunden Menschen¬
verstandes in lautes Entzücken zu versetzen .

Gutzkows Beziehungen zum Theater , angeregt
durch einen Besuch in Paris , fallen in die vierziger
Jahre des vorigen Jahrhunderts , in die dreißiger
seines eigenen Lebens. Die Theaterstücke aus der
Feder des großen Mannes überstürzten sich fast und
brachten der deutschen Bühne einen viel aufgeführten
und zuletzt auch schon viel umstrittenen deutschen
Autor. Immerhin , gegenüber dem üblichen fran¬
zösischen Salonton auch mit ihrem Temperament ,
dessen künstliche Steigerung man in der aufgeregten
Zeit übersah, und dem Mut , mit dem der Autor
darin der Gegenwart auf den Leib rückt , eine Be¬
reicherung! „Zopf und- Schwert ", „Der Königs¬
leutnant "

, „Uriel Acosta " und „Das Urbild des
Tartüff " sind noch heute Repertoirstücke unserer
Bühne . 1846 engagierte das Dresdener Hoftheater,
an dem zwanzig Jahre zuvor auch Ludwig Tieck ge¬
wirkt hatte, den neuen Dramatiker als Dramaturg .
Weder die Bühne noch die Stücke Gutzkows haben
von dieser Tätigkeit viel profitiert . Gutzkow war
eben im Grunde doch ein zu eitler Mensch , um von
den Dingen und aus dem Leben heraus für das,
was er lebendige und im höchsten Maße aktuelle
Kunst nannte, viel zu lernen . Krankheit und Tod
seiner Frau hinderten ihn daran , in der politischen
Bewegung von 1848 eine Rolle zu spielen, wie er
es sich wünschte . Dennoch riefen ihn die März -
unruhen nach Berlin , wo er am 19. März , auf den
Schultern begeisterter Verehrer umhergetragen , eine
Beschwichtigungsrede an die aufgeregten Volksmassen
hielt. — Das Dresdener Hoftheater wurde aufgelöst,
und Gutzkow ging 1849 nach Frankfurt a . M . , wo
er bald darauf die Cousine seiner ersten Frau
heiratete.

Noch war der Gipsel seines Ruhmes nicht er¬
klommen , wenn ihn auch schon die Anzeichen eines
ersten Abflauens beunruhigten. Er machte noch ein¬
mal gewaltige Anstrengungen, das Publikum zu un¬

eingeschränkter Verehrung zu zwingen und das Urteil
der Zeit sich untertan zu machen . Diesmal wieder
als Romanschriftsteller . Er hatte sich auch hierfür
wie für die Bühne zunächst wieder eine neue Theorie
ausgedacht. Er wollte das Nebeneinander des moder¬
nen Lebens schildern, nicht wie die Klassiker beim
Schicksal einzelner Menschen verharren . Er übersah
dabei, daß das Typische künstlerisch umfassender sein
kann als das Vielerlei . In dem Jahrzehnt 1850 bis
1860 entstehen die beiden Hauptwerke Gutzkows, der
neunbändige Roman „Der Ritter vom Geist " und
„Der Zauberer von Rom"

. Alle Reformgedanken der
Zeit , evangelische wie katholische, wurden von den
Personen in endlosen Gesprächen erörtert . Darüber
hinaus wollte er bald ironisch, bald tragisch die Macht
des Zufalls und des Milieus zum Ausdruck bringen .
Gleichzeitig bestimmte er das kritische Urteil seiner
Zeit als Herausgeber der Zeitschrift : „Unterhaltungen
am häuslichen Herd ".

Das Maß seiner Arbeitskraft und die Auswirkung
seines persönlichen Einflusses aber hat sich dann auchdamit erschöpft. Seine krankhafte Empfindlichkeit
nahm mit immer steigender Unruhe und gereizter
Abwehr die allmählich wachsenden Stimmen seiner
literarischen Gegner und Kritiker wahr . Solche Ge¬
mütsverstimmungen, zu denen sich schließlich pekuniäre
Sorgen gesellten , führten zu einem Selbstmordversuch.
Und 1856 brachte man den „großen Dichter " vorüber¬
gehend in eine Nervenheilanstalt. Ein unruhiges ,
rastloses , immer übertrieben ehrgeiziges Leben neigt
sich seinem tragischen Ende zu . Er mußte es erdul¬
den , daß man für ihn sammelte . Der Roman der
Reformation „Hohenschwangau "

, der Kaspar -Hauser -
Roman , „Die Söhne Pestalozzis" , die Novellen „Die
neuen Serapionsbrüder "

, gekränkte Kritiken gegenalle Großen seiner Zeit und der Vergangenheit tra¬
gen nur zu deutlich den Stempel einer Nervenüber -
reizung. Ein unstetes Umherwandern von Stadt zuStadt macht ihn vielen seiner Helden immer ver -
wandter . Und so kehrte sich das Programm „Jung .
Deutschland ' in seinem großen Vertreter geradezuin das Gegenteil. Nicht das Leben bestimmte die
Kunst — sondern die Kunst , das Erdachte wurde das
Leben. Fast alle seine Helden waren eines gewalt¬
samen Todes gestorben . Nun ereilte auch ihrenSchöpfer dasselbe Geschick. In Sachfenhausen istKarl Gutzkow in der Nacht des 15. Dezember 1878
in seinem Bett verbrannt . Eine starke Dosis Chloral ,sein ständiger Begleiter, sollte ihm Ruhe geben . Inder Betäubung stieß er das brennende Licht um und
erstickte im Rauch des Feuers .



GrsndstLllLs -Zwangsversttigcinng.
Nr . 5704 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten be¬

schriebene , in Karlsruhe gelegene, vom Eigentümer aufgegebene Grimdstück am
Mittwoch , den S. Mai I9LI , ««rmittags S Uhr,

durch das Notariat — in den Diensträumen : Adlerstrahe 35 , Hof , Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden .

Lgb .-Nr . 4645o . l aKS gmHofrrite Phili » » str « tze 14 :
ei» vornen vier- hinten fünfstöckiges Wohnhaus . Schätzung
(bei der die dinglichen Belastungen nicht bewertet sind) . . 45000
Der Verstrigerungsvermerk ist am 27 . Februar 1911 in das Grundbuch

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grusdbuchamts , sowie der übrigen

das Grundstück betreffenden Nachmessungen, insbesondere der SchätzimgS'
urkunde , ist jedermann gestattet.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des BersteigmmgsvermerkS mrs
dem Grundbuch nicht W ersehen waren , sind spätestens m der Versteigerungs -
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzmnelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. Andernfalls werden

Zur Erörterung über das geringste Srbot werden die Be¬
teiligten auf

Freitag, de« 21 . April 1S11 , vormittags rLO Uhr,
in das Rotariatsgebäude Adlerstraße 25 , ebener Erde , Zimmer Nr . 4 , geladen .

Wer ein der Versteigerung eutgegeuftchendrs Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die ^
fahrens herüeifühwn . Andernfalls
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes

Karlsruhe , den 14. März 1911,
Srvtzh Notariat VI« «l» BovstreSrmgsgericht

1>r . Schwarzschitd .

«eräug entgegenftchendrs Recht hat , muß vor der
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Vei -

rnfalls tritt für das Recht »er- Versteigmmgserlös

l>ll » -Lllßchtklliig .
Freitag , den 17. März , nachmittags 2 Uhr,

versteigere ich im Aufträge Nüppurrrrstrafte SS gegen bar öffentlich:

SS Paar Damenstiefcl, breite Form, amerSaoischer
Absatz , Lackkappe,

48 „ Sandale «
SS „ DamenhanSschnhe ,

1 Partie Lchuhwaren aüer Art.
Daran anschließend :

Dameu- und Kinderstriimpse , Hemnsotken,
1 Partie Kommnnikanten Kränzche» und Kerzen¬
ranke».

Äebhtcher llcket Höst, ei«

I . Madlener ,
LLäiuedvrLmlstvorvw.

LisUunssNsts
der am 15. NLrs 1911 »tattgsiiadt «« Verlosung uutor die ilitgliscksr .

Cevinu
Nr .

^ ntsil -
sebsio

Ovvttns
» r .

A.nt « ii-
« doiu tkktisu Kr .

1. 700 -K 978 18. >»iea « « M4
3. 134 20. I«l e 1201
3. 500 » 512 21. a« a» i »g «
4. 400 . 1125 tziiiettnH 1S8
5. 350 „ 814 23.
6. 300 . . 751 tcbi -ttbsc 1001
7. 300 „ 961 23.
d. 250 , 36 tUidiiäer 655
9. 256 , 729 24. utt . ». anitt 316

10. 200 „ 846 35. litt . V AM 78
11 . 300 » 734 W .
12. 15V . 1099 « Ätzo -Il»!,» 280
13. 150 , 99 27.
14 . 15V „ 458 Niki » « » 465
15. 150 „ IM 28. INI r» »uh
1k. «dW- rttst« ,- Um » 773

294 2S . «M
17. ftrtttti ,« V» ßr» M 88

ftrilo« 865 so. 9e« Sc» »« t
18. uaa , 1159

w » 93

v. Lls,r«ok »U. L »n«nünoksl . Obrer .

vl » VrlralaÄspvr » » » « » :
6 . Liwmsidodor . Altreck Ilsumauu .

vräisvderLimstvervlli.
LivkungsIIs »«

cker »m 15 . Aärr 1911 vorgsnommenv » 8op »r» t - V«r !o»« ug unter äis -
jenigrm Llitzgliocker, vslcds auf ck» s Vecoin -diatt versiaktsn .

Ovvinu Kr . ^ ntsiisosisin lästs Ur .

1. 400 549
3. 300 „ 864
S. 250 , 262
4. Ml . 619
5. 206 . 710
6. 200 « 449
7. 150 , 43«
8. ISO „ 614

v. UarsoksU . 8 »n «vriuokvl . Ob

VI « L rk » » L « pvr » «»« e » :
6 . lliwmolkedvr . Strock kieumüsu .

I 'ür ^ ntsilsebvino vurcksn im vorigen ckasiro von tolgvncksn
Künstlern Oeaiäliiv a, 'gekauft : K. Lartsls , Lernau, 1. ? ro( ck. Lvrg-
mann, hier , l . ? rok. W . Oonr, hier, 1 . ii . Vussault , hier, 2. ?rok.
k . jsek , liier, 1. L, Oebbarä, hier, 1. krok. U . tiö 'ilsr, dier, 1 . krot.
R. llsllvag , bior, 2 . (1. Heasi ', stier, 1 . k'

. 8üb «ok, stier, I . pruk.
Lampmann , Orötringvn, 1. krok. 0 . Kammer, stier, 1. O. I-eidsr, stier, 1 .

ijemioer, stier, l . lL . Äuttvr, Önrlaok, 1 . 8 . Lokroeck er, stier, 1 .
? rok. 8 . von Vulkmavn, stier, l . L . Walter, stier , 1 . Walt , stier, l .
Werner je eine l'Ia» kik von tb-ok. 6 . Lestrsxögg an 6 ii . Dauvker, stier

Karlsruher Ferienkolonien .
Die Vereinsbauk Karlsruhe überwies unfern Ferienkolonien die

reiche Gabe von INO Mark . Wir sprechen für diese Zuwendung unseren
herzlichsten Dank aus .

Karlsruhe , den 14. Mär , 1911 .
llr . Gerwist , Stadtschulrat,

1 . Vorsitzender.

Vsksnnlmsvkiurg .
4 /, H 102nLv >ü« > I,tt »snv Voinmunsl -

ObligstüonLn Lvniv N pvstvn Ungs -

nisvkvn Vomrnvnvisl - Ssnlr .
vis um 1 . ^ prii ci . 3 . LUisssn vonpoos sovis verlosten

Obligationen verdea vom k 'Miglreilstugs ab

in Kerl in bei der ßlationsldsnlc für Vsutsvklsnd ,
in ssrankfurt a . kl . bei dem öankkausv Lebe . öetkmsnn ,
in Uamdurg bei dem llankstsusv l. . Lekrens L Lokne ,
in ttsnnovvr bei dem Vankkausv Lpkraim Msyer L 8okn ,

in Xarl8r ' llt,6 boi vsnlLkSTISS
Vvtt Dßoindungs »*,

die Lrovs rn Llk . 0 ^ 5 gereodovt , ja den Vormittssssstonden
siogsiöst .

Den Oonpovs sind aritbmeüsod gvordasts ^ amwsrnvsr -

Lsivdoiss « deirukstgea .
Ludapest , iw LtLrs 1911 .

?v8lsr Unganisoks Lommspeiai -Lank.

Freiivillige Ftuemehr Karlsruhe.
Die Wahlen der einzelnen Kompagnien finde» wie

folgt statt :

Freitag, den 17 . März 1S11 , 8 Uhr, I. Kompagnie ,
Alle Brauerei Kämmerer (Kamerad Zahn ) ;

Montag, de« 2V. März 1911 , 8 Uhr, U . Kompagnie ,
zur Reichspost (Kamerad Schmidt );

Die«Stag. ds« S1 .MSrz1S11 . 8Uhr, NI. Kompagnie ,
zur Karlsburg (Kamerad Mautz ).

Die Wahl des Oberkommaudaute « «nd
II. Kommandanten findet am Donnerstag, de«

LS. März IS 11 , abe«dS 6 Uhr, im große« Rathanssaale statt.
Karlsruhe , den 14. März 1911 .

Der Verwaltnngsrat .
Heußer . Nünlist .

Evangelischer Bund.
Sonntag , LS. März , abends 8 Uhr,

Familienabend
im Saal der »Mer Jahreszeiten " (Hebelstraß«). Vortrag des

Herrn Pfarrers Glock von Wolfenweiler über

„Markgraf Macht Ion Brandenburg.
"

Sodann

General -Versammlung.
Hierzu werden die evangelischen Einwohner freundlichst

eingelade«. ^ ^ ^Der Vorstand.
Bekanntmachung .

Zur Fortführung d«r Brrmes -
sungswrrke und Lagerbücher der
Gemarkungen Karlsruhe und Hardt¬
wald ist Tagfahrt auf

Mittwoch , dm 29. März 1911
im Rathaus zu Karlsruhe . Zimmer
Nr . 124. bestimmt .

Die Grundeigentümer werden
hiervon in Kenntnis gesetzt. Das
Verzeichnis der von 1 . Januar 1919
bi » 1. Januar 1911 eingetreienen ,
dem Grundbuchamte bekannt gewor¬
denen Veränderungen im Grund¬
eigentum liegt während einer Woche
vor der Tagfahrt zur Einsicht der
Beteiligten im Rathaus zu Karls¬
ruhe . Zimmer Rr . 124, aus ; etwaige
Einwendungen gegen die Eintra¬
gung dieser Veränderungen im Ver -
mesiungswerk und Lagerbuch sind
in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigentümer werden
hiermit aufgefordert , die aus dem
Grundbuch nicht ersichtlichen und
noch nicht zur Anzeige gebrachten
Veränderungen im Grundeigentum ,
insbesondere auch bleibende Kultur¬
veränderungen anzumelden und die
Meßbriefe (Handriffe und Meßur -
künden ) über Aenderungen in der
Form der Grundstücke in der Tag¬
fahrt dem Fortführungsbeamten
vorzulegen , widrigenfalls die Fort¬
führungsunterlagen auf Kosten der
Beteiligen von amtswegen beschafft
werden .

Anträge der Grundeigentümer
auf Anfertigung von Meßurkunden ,
Teilung von Grundstücken , Grenz -
feststellungen und Wiederherstellung
schadhafter oder abhanden gekom¬
mener Grenzmarken werden in der
Tagsahrt entgegen genommen .

Karlsruhe , den 18. März 1911.
Der .Forkführungsbeamle :

Wörner , Obergeometer .

Bekanntmachung .
Im Konkursverfahren über das Ver¬

mögen der Firma Christ . Zimmerle
st Cie., Rolladenfabrik in Karlsruhe,
soll mit Genehmigung Großh . Amts¬
gerichts hier die schtußvcrtrilung er-
folgen.

Hierzu sind verfügbar 13852 .11
und zu berücksichtigen für Forderungen
ohne Vorrecht 65619L3 .

Auf 88 152 und 153 K.O . wird auf¬
merksam gemacht.

Karlsruhe , den 16 . März 1911.
Der Ko«k»r»verw«>ltrr.

Moritz Mond .

Bekanntmachung .
Im Konkurs über das Vermögen

des Möbelhändlers Karl Iriedr . Ruf
hier fall die Schluhoerteilung er¬
folgen .

Hierzu sind verfügbar restlich
1411,96 -K .

Zu berücksichtigen sind Forderun¬
gen im Gesamtbetrag von 6144,76
Mark , auf welche seither schon 50 A
Dividende verteilt wurden .

Da « Schluhoerzeichnis liegt auf
der Gerichtsschreiberei Großh . Amts¬
gerichts K . lV . hier (Eingang Hans
Thomastrah «) zur Einsicht auf .

Karlsruhe , den IS . März 1911.
Der Fronkursverwalter.

Dr . R . Gönner , Rechtsanwalt .

Gkrijte -Belstcigtrung .
Wir versteigern am Montag , den

27. März d. 3». im Gerätschaften -
magazin (Eingang am Rüppurrer
Eisenbahnübergong ) vormittags )49
Ahr öffentlich gegen Barzahlung :
Verschiedene abgängige Geräte als .

Abstäuber , Absteckstäbe, Aufsteig¬
tritte , Bänke , Decken, Besen , Bür¬
sten, Fahnen , Karren , Kasten , Ki¬
sten , Kübel , Lampen , Laternen , Le-
dertasch ., Leitern , Pinsel , Schränke ,
Stiele , Stühle . Schäfte , Tische,
Ueberzüge , Uhren , Vorhänge , Win¬
den , Dezimalwagen , Meßlatten rc.,

ferner um 11 Ahr vormittags :
1 Etationsuhr mit Zubehör ,
2 große Spiegel ,
2 Schreibmaschinen ,
2 Rechenmaschinen .

Karlsruhe , den 1ö . Marz 1911.
Großh . Verwaltung der Eisenbahn -

Magazine .

Imnas ^
Freitag, de» 17 . März 1S11 ,

nachmittags 2 Uhr, weide ich im
Pfandlokal Steinstraße 33 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Buffet , 1 Bücher¬
schrank, 1 Kaffenschrank, 1 Sofa , 1 Näh -
tifchchen und 1 Vertiko.

Karlsruhe , den 16. März 1911.
Lindenlanb , Gerichtsvollzieher .

Zwangs -VerKeigerullg.
Freitag, den 17 . März IS I I ,

nachmittags 2 Uhr, werbe ich in
Karlsruhe rm Pfandlokal Stein
strafte 2L gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlichversteigern:
2 Chiffonmrres , 1 Sofa , 1 Glaser¬
schrank und 1 Grammophon .

Karlsruhe , den 18 . März 1911.
I . B . : Zölle » Gerichtsvollzieher .

AMMleii
» ISokrmsgen jj » j

Schöne
8 ZinMimhilililg ,

Kriegstrafte SS» gegenüber den:
Großh . Palais , ist per sofort zn ver¬
mieten . Näheres Gartenstraße 12 im
Kontor .

HtttsWliche UshMg
im neuen Hardtwaldstadttril , bestehend
ans 8 Zimmern » mit 2 Veranden ,
Garten , lehr reicht. Zubehör , Zentral¬
heizung und elektrischem Licht ist auf
1 . April zu vermieten : Weberstraße 8
im Erdgeschoß. Näheres daselbst im
3. Etvl

SmslW-Wllhmg .
Amalienskrahe 59. 2 Treppen , ist

auf 1 . Juli oder später eine sehr
schöne Wohnung , d . Neuzeit entspr .
einger ., von S Zimmern , Bad , Bal¬
kon und Veranda , mit reicht . Zube¬
hör , zu vermieten . Näheres daselbst
oder Herrenstraße 48 , 1 . Stock .

Herrschaftswohnung
Hirschstraße 71 , am Sonmagplatz , ans
1 . April oder später zu vermieten .
7 Zimmer mit Erker und Balkon .
Badezimmer , Küche, Svcisekammer ,
2 Mansaiden , 2 Kellerabt eile, Anteil
an Waschküche und Trockenspeicher. Au
« fragen Hirfchstraße 71 im 4 . Stock.

HmslhMiche Wohnung.
Ecke der Hirsch- und Vorholzstraße 35

ist dir Hochvarterrcwohmmg von 7 Zim¬
mer » , großer Halle , Küche mit Speise¬
kammer , Badezimmer , Veranda , nach
dem Garten , 2 Mansarden , 2 Kellern
per 1 . Juli beziehbar, zu vermieten .
Näheres daselbst oder Werderplatz 39
im 2 . Stock.

Bisrrrarckstratze
ist eine Wohnung im 2 . Stock von
6 Zimmernu . Zubehör für 1200
zu vermieten . Näh . Stefanienstraße 34.

CrvprmzeHraße 1,
am Rondellplatz (Eckhaus ) , ist eine
schöne Wohnung mit Gas und elektr.
Licht, von 6 Zimmern , Badezimmer ,
Küche , 2 Mansarden , 2 Kellcrräumen
auf l . Juli zu vermieten . Näheres
zu erfragen im Laden daselbst.

Sofienstratze 116
ist im 3. Stock eine Wohnung ' von
6 Zimmern , Badezimmer und reich¬
lichem Zubehör per 1 . Juli zu ver¬
mieten : event . können noch l bis 2
große Zimmer im 5. Siock dazu ge¬
geben werden . Näheres im Bureau
rin Hof.

6 Aimmerwohnirnq
mit Bad und allem Zubehör S «mi-
narstrahe 13, 1. Stock, per 1 . April
1911 zu vermieten . Anzusehen von
19 bis 1 und von 4 bis 6 llhr . Näh .
Seminarstra ße 13, 3 . Stock.

Laijerstcatze 2S ist eine sehr große ,
Helle Valkonwohvung , best, aus 8
Zimmern , Küche u . reicht . Zubehör
per 1 . Juli zu vermieten . Zu erst ,
im Jnstr . -Geschäft .

Dragonerstraße 11 ,
Ecke Wmdtstraße , Hochparterre, ist
in freier Lage eine hochberrschast-
liche 6 Zimmerwohnnng mit
gr . Diele , eleftr . Licht , Warm¬
wasserheizung, Bade - u . Toilelte -
zimmrr , 2 Klosetts , sep. Küchen¬
eingang , mit Vorgarten u. reich¬
lichem Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Anzuseben 10—12
und 3—5 Uhr . Näheres da¬
selbst im 2. Stock oder Kaiser-
straße MS im Laden links.

^ E 5 E 1 — /

Kriegstrafte ISS rst eine schöne
Herrschaftswohnnng von 6 Zim¬
mern , Küche , Badezimmer , Speise¬
kammer , Veranda und allein Zngehör
auf 1 . April 1911 zu vermieten . Nä¬
heres paitrrrr daselbst oder Morgen¬
straße 27, parterre . Einzuschen von
2 bis 6 Uhr.

Stadtteil Rüppurr .
Ecke Schenkendorf - und Göhren¬

strafte ist ein Einfamilienhaus mit
6 Zimmern und reichlichem Zubehör ,
Garten , auf sogleich oder sväter ni
vermieten . Näheres Stefanienstraße 40
im 3 . Stock , vormittags .

Hirfchstraße 62
sind im 2 . und 3 . Stock je eine schöne
elegante Herrschaftswohnung von je
8 Zimmer «. Küche, Bad u . sonstig.
Zubehör , sowie im 4. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , der 2.
und 4. Stock per 1 . April , der 3.
Stock auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen Amalienstrahe 16, beim
Eigentümer .

Wsenlohrstr. 24
ist di« Herrschaftswohnung im 2.
Stock, S Zimmer , große wohnlich«,
heizb . Diele , Gastzimmer , 1 Man¬
sarde u . Veranda , Bad , elektrisches
Licht u . Garten rc ., per 1 . April zu
vermieten . Näheres beim Eigen -

Per 1 . Juli
ist «ine große , schöne 5 Zimmer¬
wohnung , Badezimmer u. Zubehör ,
3 Treppen hoch, in schönster, freier
Lage beim Stephonsplatz u . Haupt¬
post , zu vermieten . Näheres zu
erfragen Amalienstrahe 28a , 3 Tr .

»MMklMllllW
Wvnrllsli ' akv T

ds8teiiend nns 7 Ammvnn, Meis, Kucke, Sügelrimmvi',
Speisekammer , Sad, 2 Klosetts , 2 Ilsdekvnrimmsrn,
2 LsIIsra , Veranda , Wintergarten, Lrlcvr, Sslkon,
rvntralkeirung , elektr . l.ickt, Las, kintstaubungs -
anlage, Anteil an ^Vusoilklleds und ^ rooksoLpeiellsr,
Vorxartso mit Oartsnterrasss , per l . tuli ru vermieten.
Vsüllsods dsrvKi . ^ nsstattuvss können berüeksielitiKt
werden . Müderes LtarisnstraLs 63, Lanburean ,
oder bei Herrn Lornsand , LaiserstraLs 56.

5 —6 Limmsn -Nfoknung
sul t . lulü LU « sninislun .

Llsenlokrstrake 14 ist vexsn ^Ve§MA8 des
ssitdsrissen Meters dis ^Vndnunx, eins kreppe
dock, Ni vermieten, vis '

tVosinnvss bestellt ans
5 2iwwsrn, Ladsrimmsr, Lpeisskammer , 1 vrswdsn-
rimmer , 1 LtSdebenrimmsr , Lämmer, besonderem
Lrvokknspsiedsr, 2 LvUern , xroüsr lerrssss naob
dem Vartsn, 2 Lrksrn . kreis LIK . 1350 .—.

^ Stieres daselbst von 10 dis 4 vdr und
LtskavisnstraLs 19 im Büro .

4 Zmmrmhmilis. parterre,
mit Vorgärtcheu und reichlichem Zubehör auf 1 . April
zu vermieten im Hause Kaiser -Allee SS . Halte¬
stelle Händelstraße. Näheres Herrenstraße 12 im Kontor
der Weinhandlung.
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5 Zimmcmohnuig
im 2. Stock , freie Aussicht , modern
eingerichtet, Balkon, 2 VerandaS,
Lad rc. aut 1. April oder später
zu vermieten . Preis 850

Desgleichen eine 6—7 Zimmer«
Wohnung in 2 Etagen . Preis
900 Näheres Maxaubahn-
straße 44 von 2 bis b Uhr .

Akademiestrafte SS ist im 2 Sr .
eine Wohnung, besteh , aus 5 6 Zim¬
mer «, Küche u. Zubehör, auf 1. April
zu vermieten. Zn ertragen parterre.

Schöne 4 Zimmeruxchnung mit
Bad , Erker, Maas , rc ., Hochparterre ,
Bürklinstraße 12, auf 1 . Juli zu ver

LarlWilhclmftrafte LS ist eine
schöne 5 Zimmerwohuung. ohne
Vis- a-vis , mit Bad und reichlichem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten.
Näheres parterre .

5 Zinimerwohnnirg
in der Weltzienstraße 35,1 . u. 3. St .
«nd Hirschstraße 81. 1 . Stock, sowie

4 Ziinmerwülinimg
in der Bunsenstraße 10, 2. Stock ,
alle mit reicht. Zubehör, auf 1. April
zu vermieten. Näheres Douglas-
strahe 22, 2 . Stock zu erfragen.

1

MW Hürlschttkr
zu vermieten große , elegante
Wohnung von 5 Zimmern, sowie
3 Büros oder AtclierrSume ,
passend für Arzt oder auch
En gros - Lager , Bad, Terrasse .
Gatten . Näheres Lcjsingstr.
parterre-

l

' '
t

Herrschastswohnung .
Hirschstraße 105 ist in freier Lage

die Parterrewohnung , 5 geräumige
Zimmer mit Veranda -,, Bad , 2 große
Mansarden, 3 Keller, Vorgarten u .
im Hof Kontor, evtl. Kraftwagen ,
remise rc., auf 1 . April zu vermiet.
Näheres im 2. Stock.

Kriegstrahe 69u ist die Beletage,
bestehend aus 5 bis 6 Zimmern
samt reichlichem Zubehör u . Garten
per 1 . April zu vermieten. Die
Wohnung ist in einem sehr guten
Zustande. Näheres Kriegstratze 28,
2. Stock.

Hübfchstratze 5
sind per 1 . Mai oder später

drei S Ziinmerwohnungen mit Bad
und sonstigem Zu ehör und

eine 3 Zimmerwohuung mit Bad
und sonstigem Zubehör

zu vermieten .
Nähere Auskunft wird erteilt am

Neubau und im Büro Sofienstr. 77.

Aru Zmisömlieniass
Ecke Händel- und Schubertstraße
sind herrschaftlicheSund 7 Zim -
merwo -nnngc » mit Warm¬
wasserheizung, Gas und elektr.
Licht nebst reichlichem Zubehör
per 1. Juni oder später zu ver¬
mieten. Wünsche brtr. mnerrr
Ausstattung können jetzt noch
berücksichtigt werden . Näheres
Roonstraße 34, Büro . Tele¬
phon 2002.

In schönster Lage der Südstadt,
in nächster Nähe des Stadtgartens ,
ohne Bis -a -vis, ist die Parterre -
Wohnung, bestehend aus 4 Zim¬
mern. mit geschloffener Veranda ,
Bad rc . auf 1. April an ruhig« Fa¬
milie zu vermieten. Zu erfragen
bei Jacob Tlunn jr^ Baugeschäft,
Winterstraße _ _

Kaiserstrasse 173 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche
und KeUerabteilung auf sofort oder
später zu vermieten. Ebenso im
L. Stock 2 schöne » große Zimmer,
neu hergerichlct, als Bureau auf
sofort oder später . 'Näh , im Laden.

Leuzstraße 10. 3. Stock , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung , Bade¬
zimmer mit reicht . Zubehör (Gar¬
ten ) auf 1. Juli zu vermieten . Zu
erfragen daselbst oder Luifenstr. 22,
1 . Stock.

Dinterflrahe 15 schöne 4 Zimmer-
hnung mit großer Küche u. Zu-
,ör, Balkon, geschl. Veranda auf
April zu verm. Näh . 2 . S tock.
Üincheimerstraße 2 ist im 2. Stock
)ts ein« schöne 4 Zimmerwoh-
ig mit Zubehör aus 1. 2h>rtl d. 2.
tswert zu vermieten. Zu erfra -
! beim Wirt daselbst oder Krieg-
iße 124 aus dem Büro .
Linterstrafte SS , Ecke Marren-
ße. sind i >» 2 . und 4 . Stock je eine
übliche Wohmmg von 4 großen
rmern nebst Zubehör auf 1. April
urmieten. Näheres Werderplatz 39 ,
clock.

Im ehemaligen Hotel Tann -
hiknfer , Kaiserstraße 146 und
Karlstraßc 18 , sind herrschaft¬
liche Wohnungen von 4 bis
7 Zimmern nebst Zubehör,
sowie Bmeauräumlichkeiten aus
1 . Juli oder früher zu ver¬
mieten . Näheres Nüppurrrr -
stratze 13 , Bureau.

Zkhr Die Mmg
in freier Lage

4 Zimmer nebst Zubehör <daz» Lad
und Veranda) aus 1. April zu ver¬
mieten. Auzusehen )Ä>eu Mlllag s .
Nachmittag. Zu erfragen Sommer -
stratze 10. 4. Stock.

Rüpvurrerstratze LS » ist
im 3 . Stock riur seine Wohnung
von 4 Zimmern, Bad, Balkon ,
2 Mansarden, 8 Kellen?, Wasch-
kü<benamerl , frei« Aussicht ,
Klosett im Glasabschluß , auf
1 . April zu vermieten. Zu er¬
fragen Sarl -Wilheimstraßr 18
im 1. Stock .

4 Zimmerwohuung .
1 Treppe hoch, in freier, ruh . Lage,
mit 2 Balk., Baüezimm., Mansarde .
Speise; ., 2 Kell . u. Waschküchenant .
Wegzugs halb , aus 1 . April zu ver¬
miet. Näh . Karl -Wilhelmstr. 40, H.

Am Snkenbergplah fit aus 1 .
April od. 1. Mai e. «leg . Wohnung
von 4 Zimmern , Küche, Bad. Bal¬
kon, Veranda, Speisekamm. rc. zum
Preise von 72S -R zu vermieten.
Näheres Nelkenstratze 29, parterre .

Welhieustratze 1, Ecke Sofienstr ^
ist im 2. Stock eine neuzeitlich ein¬
gerichtete 4 Zimmerwohuung mit
reicht. Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres daselbst od. Luisen¬
straße 2, im Bureau .

Bachstraße, Ecke Schumannstr.,
sind schöne
4 n . 3 Zinrrnerwohnnnge »
mit Bad , per 1 . April zu vermieten.
Näheres im Bau selbst oder bei
L . kappler , Malermeister, Luisen¬
straße 62 . Telephon 2920.

4 Zimmerwolmuug
mtt Zubehör iukl . Bad ist Gottesauer-
straße 10 auf 1 . April od r später zu
vermieten. Näheres daselbst 1 . Stock .

Marienstratze SV, 4. Stock, ist
eine sa .öne Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör auf 1. April oder später
an ruhige , kleine Familie zu vermieten .
Preis 480 -F . Zu erfragen Wilhelm-
straße 52, 2. Stock.

Sofienstriche 162 ist der 1 . Stock
von 4 Zimmern mit Laden oder
5 Zimmern ans April oder später
zu vermieten. Näheres Maxau -
bahnstraße 1, 2. Stock .

Lammstraße 76. 3 Treppen, per
1 . April eine Wohnung, 4 Zimmer .
Küchez Keller, an ruhige, solide Mir -
ter zu vermieten. Aussicht Ecke
Hebelpiatz . Näheres beim Inhaber
Hermann Wolfs, Cafö Bauer .

Lugustastraße 9 fit die Parterre¬
wohnung von 3 geräumigen Zim¬
mern , Badezimmer u. allem Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten:
eignet sich auch gut für Bureau .
Näheres Augustastraße 11, 1 . Stock.

Humboldtstraßc LS ist !m 3 . St .
eine fteundl . S Zimuierwohunng
in schöner , freier Lage, mit Balkon und
dem üblichen Zubehör an ruhige Familie
auf 1. Ap : ü zu vermieten . Näheres
Roonstraße 17 . parterre.

Herrenflraste S. im Hinterhaus,
2. Stock , ist eine Wohimng , besteh ,
aus 3 Zimmern . Küche , Keller und
Speicher , auf 1 - April zu vermieten .
Näheres daselbst parterre reebts.

Maxaubahnstratzc S6/37 , Nerr-
barrien , sind ver 1 . April 3 und
4 Zimmerwohnuugeu zu vermieten .
Airziiseben und Auskunft daselbst.

PhiliPPftraße SS » 3. Stock und
33 , 2 . Stock , rlt je eure 3 Zimmer-
rvodnnng mit Balkon und Veranda,
obne Vis-a-vis , ans 1 . April zu ver¬
mieten . Nähere ? daselbst od. Marierr-
straße 89. l . Stock.

Borholzstraße Sts ist im 2. Stock
eine 3 Zimmerwohuung mtt Bad
und sonstigem Zubehör auf 1 . Juli
ds. Js . zu vermieten . Naberes beim
HanscigeutümerAmalienstraße 16.
Beilchenstraste S , parterre, sind

schöne 3 Zimmerwohnunge » auf
1. April zu vermieten .

Humboldtstrafte 17 ist eure schöne
4 Zimmerwohnnug ans 1 . April
oder sparer zu vermieten .

Humbvldtstratze IV ist im 2. Stock
eine geraum . 3 Zimmerwohuung
auf 1 . April zu vermieten . Näh.
beim Eigentümer Vrilchcnstraße 7,
Hinterhaus.
kriegstrahe SS. 2 . Stock, Garten¬

seite, 3 Zimmer und Zubehör per
sofort zu vermieten. Näheres im
1. Stock zwischen 10 und 6 Uhr.

Wnt ZzjMtt -Wnnss
iu der Werderstrafte . Nähe der
Riippmrerstraftc , mit allem Zu¬
behör nebst Mansarde per 1 - Jnli
d. Js . zn vermieten . Näheres
Rüppurrerstrafte 8 . L Stock.
Werderstrafte V, t . Stock . 3 Zim -

merwohnnng mtt Küche . Keller rr-
Mansarde per 1 . April d. I . zu
vermuten . Zu erfragen Wcrder-
straße 9, 2. Stock.

Werderfirntze, Seitenbau , eine
2 Zimmerwohuung sowie eine Man
sarderrmohaung von 2 Zimmern u.
Zugchör auf 1 . April an ft. Fami¬
lie zu vermieten . Näher . Schützen-
stratze 54, 3. Stock ._

Älnu- icchlstraße 16
ist iin Vorderhaus «ne Zwei -Zi « -
mcrwohnung per 1 . April oder
pater zu vermieten .

Z Klmtnoohmz
,m Eckhaus Klauprechtstraße und
Brauerstrahe 33 mit Bad und allem
Zubehör per 1. April an gute Leute
zu vermieten. Näheres Bauburrau
Marienstraße SS. _

Gerwigstraße ist im L Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern und
Zubehör aus 1. April zu vermieten.
Näheres Gerwigstraße 35, 2. Stock.

3 Zimmerlvohnung
mit Bad , parterre , ist per 1. Juli
in gut-m Hause in der Lenzstratze
zu vermieten. Näher« Augarten-
strahe «. 2. Stock.

Kaiserstraße 46
sind die Entresol-Räume, für Geschäft oder Buremr geeignet,
per 1 . Juli L. or. zu vermieten und können nach Wunsch
hergerichtet werden . Zu erfragen bei Löwe , Adlefftr. 18 a.

Suche für sofort ewgaut möblier¬
tes, ruhig« Zimmer . Ofserten
mtt Preisangabe unter Nr . 2693 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ein unmöblierte» Zimmer wird
von ein. Herrn auf 1. April gesucht.
lOststadt bevorzugt.) Off. «nt . Rr .
2683 an das Kontor des Tagbl . erb .

Sarl -WilhÄmstraß« « ist nn
Seitenbau schön« 3 Zimmerwvh-
nung mit Küche, Zubehör u . großer
Werkstätte auf sofort oder später zu
vermiet. Näh . Belfortftr . 7, 2. St .

Durlacher Allee 29n ist ein« 3
Zimmerwohuung mit Badz^ Der^
Mans^ auf 1. Mai zu vermieten.
Näheres parterre .

Sternbcrgstratze 8 >V ist eine
Ma , sardenwohnung von » Zimmern ,
Küche und Keller per sofort oder auf
l . April zu vermieten . Zn erfragen
parirrre.

^ MaMvllhnsk. 44, ^
^ parterre, ist «in Zimmer und

Küchemit Veranda, sonnige Woh- ^
nunz , auf 1 . April zu vermieten ; ,
2 und 3 Zimmrrwolmuugen,
Balkon und Veranda, neuzeitlich ^
eingerichtet, auf 1. April oder ,
später zu vermieten . Näheres
daselbst vo» 2 bis S Uhr . ^

» e ^ ->v

Wohnungen zu vermieten.
2 Jimmerrvahnungen . 1 u . 3 Tr .

hoch, mit Koch- u . Leuchtgas u . all.
übl. Zubeh ., am liebst , an kinderlose
Ehepaare . Dorkstratze 12.

Wohnung ,
2 Zimmer , Mkoo., Küche u . Zube-
hör auf 1. April zu vermieten.

Leopoldstrahe 35, Hth., 3. Stock.
Laiserall« 29 ist eine Wohnung

von 2 Zimmern nebst Zugeh., sowie
eine kl. Mansardenwohng . von 2
Zimrn, m. Zugeh . auf 1 . April zu
vermieten. Näheres im 2. Stock .

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern, Küche, Keller, Koch- u. Leucht¬
gas , auf 1 . Mai an kinderl . Ehep .
bill. zu verm. Näh . Uhlandstr. 12, p.

Aasanenplah S ist wegen Wegzug
eine freundl. Wohnung v . 2 Zimrn,
Küche u . Zugeh . an N. Fam . auf 1 .
April zu vermiet . Näh . parterre .

Blumenstrafte 4 ist ein freiiiid-
licl es Maniardenzimmer mit Küche an
eine einzelne Frau auf 1- LvrÜ zu
vermied« . Näheres im 2. Stock.

LSüen ua< Loks!«

Zähri «gerstrafte4S ist der I . Stock,
bestehend in ein« in Lade « und 2 Zim¬
mer » oder einer 3 Zimmerwoh
nung , aus 1. April zu vermieien .
Näheres Belfvrtstrccke 12, parterre.

Dev Laden
Douglasstraße 22 ,

mit anschließender Wohnung von
2 Zimmer «, Alkoven, Küche und
Zugehör ist auf 1. April oder später
zu vermieten . Näheres im 2. Stock,
Vorderhaus, zu erfragen.

Miilckl ,
großes mtt Wohnung und schönem
Magazin (2 ' '- stückiges HmiS) , zentrale
gute Lage der Stadt , für jedes Geschäft
geeignet, ist per 1 . Oktob . eoentl . später
zu vermieten . Mietpreis 5000 -B.
Anstagrn unter Nr . 2629 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Bäckerei
guter Lage der Stadt per 1. Avril

i verpachte « oder z» verkaufen .
Offerten unter Nr . 2611 an das

Kontor des Tagblattes erbeten.

ist ein« schöne 3 Zimmerwohuung
mit groß. Mans, Balkon, Veranda
u . elektr . Treppenbeleucht, auf 1 .
April Umstände halber zu vermiet.
Zu erfragen 2. Stock daselbst .

Schönes Atelier
mit Lager räumen

nebst große » Kellern,
u. u . auch geteilt , aus 1. Mai zu ver¬
mieten : Leopoldstr. 31 , Hintergebäude .
'Näheres daselbst oder bei Fischer L
Bischo fs, Sofienstraße 57._

Werkstätte .
Per 1 . April >d >1 ist in der Bahnhot

Maße 28 eine Helle, geräumige Werk
statt , 70 gm grob , auch als Magazin
oder Lagerraum zn vermieten . Näh
beim Verwalter im Vorderhaus.
3. Stock .

Aabrikräume,
größere, mit Bureaus , Keller und
Stallung , sind im ganzen vd. geteilt
auf sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näh. Kaiseralle« 27, 2 . St .

Sofienstrahe 114 zu vermieten,
erfragen Biktoriastraßs 8. _

Z»

Werkstatt «,
geräumige, ans 1. April zu vermieten .
Näheres Belsortstnche 13 ! .

Vetsvrtstrahe 7 ist ein« schöne
Werkftätte aus 1. April zu vermie
ten . Zu erfragen daselbst im 2. St

Stallung
für 2 Pferde , Hensveicher, Wogen¬
remise, wo z. Zl. ein Kohlcngeschüst
betrieben wurde , sofort oder später zu
vermieten. Näheres Rhcinstr . 1011.

Automobil -
Raum oder Wagenremise, Lager¬
raum , Stallung , Werkftätte für ruh .
Geschäft, einzeln od. zusammen, zu
vermieten: Rowacksanlage 11 , pt.

Remise
zur Aufbewahrung von Möbeln u.
dergl . zu vermiet. Sofienstraße 184.
Näheres Leopoldstratze 4, 4. Stock.

Remise
alsbald zu vermieten , eventl. kann
kleineres Magazin mtt abgegeben
werden . NäbereS Kaiserstraße 63 im
Papicrladcn.

Zu vermiet««
zwei größere Räume zum Möbel
aufbewahren:

Sofienstraße 8, 1 . Stock.

Limmsr
-F

2 schöne, unmöblierte Zimmer
sind an einzelne beffere Dame aus
1. April oder 1 . Mai zu vermieten.
Belfortstraße 7, 3. Stock .

Elegant möbliertes Wohn - und
Schlafzimmer ist an besseren Herrn
ans sofort oder später zu vermieten .
Zn erfragen Karlstraße 48. 3 Treppen,
nächst der Krieg- und Gartrnstrastr.

Herrenfirahe 20, S Trepp ., ist ein
— Zimmer —

mit oder ohne Kammer an einzelst .
Person per 1. April zu vermieten.
Näheres daselbst im 3. Stock .

Infolge
möbl .

Verletzung hübsch

I- « . . . .
in sehr gutem Hanse an best.
Herrn abzugeben. Freie Loge
ohne Vis-a-vis im Zentrum der
Stadt am Lrdellplatz. Naberes
Stcuistratze 23, 2 Treppen links .

Waldstrahe 77,
2 . Stock, ist ein gut möbliertes , zwei-
senstrigeSZimmer sofort zu vermuten ,

Gut möbliertesZimmer
sofort zu vermieten. Näheres Karl¬
straße 6 im 2. Stock.

2 llNMblikltt Am »
auf 1 . April zu vermuten : Karl-
siraße 47 , parterre .

Unmöbliertes
Zimmer ist per sofort od. später bill .
zu vermieten an ältere Person .

Roonstraße 6, 4. Stock.
Hübsch möbliertes, freundliches

Zimmer
an nur soliden Herrn aus 1 . April
zu vermieten: Karlstr. 13, 4. St . lks.

Sehr schönes, großes , z
Zimmer, gut möbl . , sofort oder spater
an einen Herrn zu vermieten : Aka-
demicstraße 31 , 1 Treppe._

Z» vermiete « Waldhorn -
straffe 14 , 2. Stock, gut « Sb
tiertes

2 oder 1 nnnGbt .
— Zimmer --

zu vermieten. Nokkstraße 1. pari ,
Südweststadt.

Gut möbliertes Zimmer
aus 1 . April zu vermieten.

Zähringerstraße 63, Stb ., 3 . St .,
nächst dem Marktplatz._

Wohn- u. Schlafzimmer od . ein
schön , einzelnes Zimmer p . 1. April
od. früher zu verm. Frieüenstr . 27,
1 Stiege hoch , am Sonnta gsplatz .

Bismarckstraße 41. pari ., sind 2
hübsch möblierte Zimmer, zusam¬
men od. auch getrennt, mtt ganzer
od . halber Pension an feinere junge
Dame zu vermieten.

Mitbewohner
für sofort gesucht. 8 -lt monatlich.

Kroneirstraße 3, Hinth., 2 . Stock .

Ml-Semlie
rsokmms « » n

-
»
—-

Ein älteres Haus
mtt Wodmmg und großem Lagerraum
event . Scheuer, Stall od . gr. Schopf , am
liebsten in Mühlburg od . Beiertheim , auf
1 . Mai zn miete » gesucht. Off. unter
Nr . 2605 an das Kontor des Tagbl. erb .

Gesucht für eine Beamtensanülie
auf 1 . April eine geräumte 4Zimmcr -
Wohnnng mit Zubehör (Mansarde,
Waschküche rc.) Vororte sind ausge¬
schlossen . Offerten mit Preisangabe
mtt. Nr . 2691 an d. Kont . d. Tagbl. erb .

Beamter mit kleiner Familie sucht
in saub ., ruh . Hause schöne 3 -
Zimmerwohuung m der Südstadt
aus 1 . Juli . Offert, unt . Rr . 2688
an das Kontor des Tagblattes erb.

8 Zimmerwohnung
mit Zubehör im westlichen Stadt¬
teil auf 1 . Juli vd. 1 . Oktbr . gesucht.
Offerten m . Preisang . unt . Rr . 2669
an das Kontor des Tagblattes erb.

Wohnung von 4 bis 3 Zimmer »,
Mitte der Stadt , zwischen Waldhorn
stratze und Mühllmraerttor von Ehe¬
paar m . Töchterchimp. 1 . Juli zn mieten
gesucht. Preis bis 900 »4! Offerten
veopoldstraße 18 il erdetem

Brautpaar
sucht auf I . Mai 2 Zimmerwohnung .
Ost- oder Südstadt bevorzugt. Os
ferten unter Rr . 2668 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

2 Zimmer Wvhnnug mit
Küche und Zubehör sofort zu
mieten gesucht . Offerten unter !
Nr. 2670 au das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Aelteres , ruhig . Ehepaar (2 Pers .)
sucht per 1. April in gutem Hause
2 Zimmerwohuung . Hinterh . ausge
schloff. Off. mit Preisang . unt . Nr .
2696 an das Kontor des Tagbl . erb.

Großes Zimmer mit Kochofen od.
kleine 1 Zimmerwohnung gejucht .
Offen , mit Preisang . unt . Nr . 2680
an das Kontor des Tagblattes erb.

Ein Zimmer mit Lüche
(unmöbliert ), wird auf 1 . April ge
sucht. Offerten unter Nr . 2684 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

s. rsüen unü Lokale

Büro -Gesuch .
I « der Nähe des Bah »-

hofeS Karlsruhe wird eine
4 S Zimmerwohuung zu
Büroränmen zu mieten ge¬
sucht. Off . unt . Rr . SK4S
an das Kontor des Tag¬
blattes erdete«.

Große . Helle Räume
mit elektr. Anscht., Gas und Waffer,
für kunstgewerbl. Atelier, p . 1 . Juli
oder später zu mieten gesucht. Offer¬
ten mit Größe u . Mietpreis unt. Rr .
2673 an das Kontor des Tagbl . erb .

Gesucht
modernes

jphotograph . j
Atelier

per 1 . Juli in prima
Geschäftslage , möglichst
westliche Kaiserstraße . Off.
mir Plan und Mietpreis
unter r . U. 4LL8 an
Rudolf Moffe » Frank¬
furt a. M .

Limmer
Großes , gut möbliertes

— Zimmer —
in ruhigem Hause der Ost- od. West¬
stadt p. 1. April gef. Off. unt . Nr.
2667 an das Kontor des Tagbl . erb .

Gesucht wird auf 1. April ein
unmöblierte » Zimmer

oder große Mansarde . Ofserten
unter Nr . 2662 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Gesucht
auf sofort 1 oder 2 möblierte Zim¬
mer in ruhiger Lage von stillem
Mieter . Angebote unter Nr . 2650
an das Kontor des Tagblattes erb.

Ein sonniges,
gut möbliertes große» Zimmer

oder Wohn- und Schlafzimmer, wo¬
möglich mit sep. Eingang , wird in
der Näh« der Hochschule von einem
soliden Herrn zu mieten gesucht.
Offerten unter Nr . 2681 an das
Kontor des Tagblattes erbeten._

Suche für 17jährigen Engländer
über die Osterferien

Pension
in guter Familie, in welcher Sohne
gleichen Alter» find. Offert, unt . Nr .
2676 an das Kontor des Tagbl . erb.

Geld -Darlehe «
mit ratemveffer Rück ahlung (viele
Auszahlungen ) schnell und diskret ;
B >u , eld -Hypvthekeu besorg! F . Tau -
Weiler, Karlsruhe Müblbmg , Hardt-
straßc 4 d. (Rückporto 20 Al beifügen.)

1ü OVO Mark werden auf In An¬
wesen als 2. Hypothek auf 1 . Mai
d . Js . von pünkll . Zinszahler von
Selbstgeber gesucht. Offert , unt . Nr .
2632 an das Kontor des Tagbl . erb.

2 . Hypothek zu 5 K per Oktober
gesucht. Gefl. Ofserten unter Rr .
2689 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

L8 <XM Mark
aus 2 . Hypothek gesucht. Offerten
von Selhstgebern unter Nr . 2688
an das Kontor des Tagblattes erb.

Suche zwecks Gründung einer
Existenz kleines Darlehen gegen
Sicherheit und hohen Zins . Offer¬
ten unter Nr . 2671 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Welcher Kapitalist
eröffnet schuldenfreiem Geschäftsmann
Bankkredit von ca. 3 <101 » Mark

egen Provision oder als stiller Teil-
aber. Offenes Ladengeschäft von
oßer Rentabilität. Offertenunter Rr .
W3 an das Kontor des Tagbl. erb .

Dauernde
gute

Existenz
kann sich strebsamer Mann , der über
einige hundert Mark in bar verfügt,
per sofort verschaffen . Gefl. Offer¬
ten unter Nr . 2678 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Hoiieil Kem
'
im

können sich Damen imb Herren jeden
Standes ohne Risiko «nd ohne be¬
sondere Kcnntuiffe erwerben durch
Ueberuahme und Vertrieb vorzüglicher,
täglicher Bedarfsartikel; für höhere
Gesellschaftskreise besonders lohnend ,
daher auch als Nebenverdienst für
Beamte und Private besteirs zu
empschlen. Erforderlich sind 1000 Mk.
bar , welche täglich wiederzurückerworben
werden können. Gefl. Bewerbungen
unter Nr. 2690 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Mne '
UsiMek

Büglerinnen,
tüchtige, finden sofort dauernde
Beschäftigung .

I . Dur «. Witwe ,
_ Karlstraße 43._
TMeMüeitttimlen,

selbständige , können sofort eintreten
bei L. Hodapp, Damenschneider,

Kaiserstraße 174.
Tüchtige Lleidermachrrln für 2

bis 3 Tage sofort für ins Haus ge-
ücht. Off . m . Preisang . unt . Nr .
!666 an das Kontor des Tagbl . erb.

Such« für gutempfvhlenen Artikel
redegewandte Damen bei hochloh¬
nendem Verdienst . Off. u. Nr . 2664
an das Kontor des Tagblattes erb.

Mä-chcn Gesuch .
Fleißiges Mädchen , das allen

häuslichen Arbeiten vorstehen kann,
auf 1 . April gesucht.

Stemstratze 21 (Lidellplatz ).

Mädchen gesucht
zum Serviere» , das auch etwas Haus-
arbcit übernimmt , sofort Winkerstr. 37.

Alleinmädchen.
Ein tüchtiges , kräftiges, erfahrenes

Mädchen mit guten Zeugnissen, wel¬
ches Hausarbeit u. bürgerl . Küche
selbständig versehen kann, wird zum
l . April gesucht. Freistau v. Acker¬
mann, Westendstraße 7, 3 . Stock .

LS



GffrSulel » , r . K
'
,
'
:

MSI - - — wandert ,
zm Beihilfe sofort gesucht .

Frau SSLsL « M ,
Genvigstraße M . I ll rechts .

Aus l . April wird ein braves ,
katholisches

Mädchen ,
das schon in Stellung war , gesucht :
Stcfanienstraßc 4 » , 3 . St . rechts .

Fleißiges Mädchen , das
Liebe zu Kindern hat , ge¬
sucht . Näheres Rudolf¬
straße 31 im 4 . Stock links .

Gesucht
auf 1 . April zu kleiner Familie ein
braves , fleißiges Mädchen , in Küche
u . Hausarbeit bewandert , bei gutem
Lohn . Nur solche mit guten Zeugn .
u . denen es an dauernder Stellung
gelegen ist , wollen sich melden .

Hirschstraße 91 , parterre .

ZNädchen ,
das kochen kann , für 1 . April in
kleine Fam . gesucht . Hoher Lohn .

Eisenlohrstraße 35 , 3 . Stock .

Einfaches , solides Mädchen
sofort oder später bei gutem Lohn
gesucht . Näheres Kaiserstraße 56 ,
2 . Stock .

Ein einfaches
Mädchen

für die häuslichen Arbeiten sofort
gesucht : Werderplatz 30 , 1 . Stock .

Ein zuverlässiges , braves Mädchen ,
welches neben der Haushaltung etwas
nähen und bügeln kann , findet gute
Stelle . Schlafen zu Hause . Näheres
Hans Thomastraße 17 ._

Ein 14 bis 16jähr . , eins . Mädchen
wöchentlich 4 mal einige Stunden zu
leichter Hausarbeit gesucht . Süo -
Weststadt . Offerten unter Nr . 2698
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Sauberes Mädchen
tagsüber für alle Hausarbeiten auf
sofort gesucht : Waldstraße 62 , 2 . St .

Ein Mädchen ,
das kochen und alle häuslichen Ar¬
beiten gut verrichten kann , wird per
1 . April gesucht .

Kaiserstraße 76 , 3 . Stock .

Besseres Mädchen ,
das koch. u . büg ., wenn mögl . such
näh . kann , zu einzeln , Ehep . gesucht .
Vorstellg . Sonntag nachm . 5— 7 U .
Eisenlohrsirahe 39 , 3 . Stock .

Kindermädchen gesucht .
Ein besseres Mädchen , welches et¬

was näh . kann u . Hausarbeit mitbe¬
sorgt , per sofort gesucht . Zu erfra¬
gen Ritterstraße 6, parterre .

Auf 1 . April findet ein tüchtiges

Mädchen ,
welches etwas kochen kann , bei kleiner
Familie Stelle : Waldstraße 4 , 2 . St .

Anständiges Mädchen , das auch
bürgerlich kochen kann , für kinderlosen
Haushalt auf 1 . April gesucht . Vor¬
zustellen täglich von *K5 bis 6 Uhr :
Sofienstraße 9 , 2 . Stock .

Köchinnen , Zimmer ,
> 8 » T Mädchen , Mädchen ,
I « d ^e bürgerlich kochen

können sowie Haus¬
und KiiHenmädchen

finden hier und auswärts Stellen
durch isii-su Svknnikt
WlkU « e , gewerbsmäßige Stellen -
vermittlerm , Erbprinzenstraße 87 »
Eingang Bürgerstraße .

Mädchen gesucht »
gesund . , cvang . , brav . , fleißig . , mit gut .
Zeugn . aus bess. Häusern , bei gut .
Lohn , frdl . Behdlg . , in kl . Bcamten -
familie (3 Pers .) auf 1 . Zlpril . Näh .
Ettlingerstraßc 45 , 2 . Sto

Tüchtige Köchin , welche auch
Hausarbeit mikbesorgt , wird per 1 .
April neb . Zimmermädchen gesucht .
Nur Mädchen , welche schon in Stel¬
lung waren u . gute Zeugn . besitzen ,
mögen sich melden kriegstr . 41 , pt .

Mädchen - Gesuch .
Ein braves , fleißiges Mädchen

findet auf 1 . April gute dauernde
Stelle : Lessmgstraße 3 a , 1 . Stoch

Gesucht
wirb junges Mädchen tagsüber zur
Mithilfe ini Haushalt für sofort ober
1 . Aprll : Sofienstraßc 65 , 4 . Stock .

Mädchen
mit guten Zeugnissen , welches selb¬
ständig gut kochen kann und tüchtig im
Haushalt ist , findet ans 1 . Apttl bei
kleiner Familie angenehme Stelle .
Näheres Kaiser -Passage 9/11 im Laden .

Einfaches , fleißiges
° Mädchen

findet sofort angenehme , dauernde
Stellung . Vorzustellen Kurvenstr . 21 ,
1 . Stock .

Auf 1 . April suche ich als

Allem - Mädchen
ein braves , tüchtiges Mädchen , das
Küche und Hausarbeit versteht :

Frau Oberkirchenrat Trauh ,
Schirmerstraße 6, 3 . Stock .

Jungks . Williges Mcheil
findet aus sofort oder 1 . Avril Ansangs -
stclle : Sofienstraßc 118 lll .

Dienstmädchen auf 1 . April ge¬
sucht , welches den Haushalt gründ¬
lich erlernen kann bei hohem Lohn
u . Familienanschluß , möglichst vom
Lande , bei Hermann Wals . Lessing -
strahe 74 , Zigarrcngeschäft .

Zum 1 . April ein tüchtiges Zim¬
mermädchen gesucht , welches servie¬
ren und gut bügeln kann . Nur
solche , die gute Zeugnisse aus bess.
Häusern besitzen , wollen sich melden
Karlstraße 2, parterre , Mittwoch ,
Donnerstag u . Freitag dieser Woche
von 4 bis 6 Uhr nachmittags .

Ein gut empfohlenes

Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeiten versieht , zu
kleiner Familie aus 1 . April gesucht .

Frau Magin -Mayner ,
Rüppurrerstraße 14 .

Ein jüngeres , sauberes Mädchen
wird aus 1 . April zur Mithilfe im
Haushalt auf einige Stunden ge -

Lehrmädchen
oder Lausmädchen gesucht .

Schuhhaus C. korintenberg ,
Kaiserstraße 118 . _

Lehrmädchen
mcs guter Familie findet bei tüchtiger
Ausbildung und sofortiger Vergütung
Stelle bei Edm . Eberhard , Haus¬
und Küchengeräte , Ludwigsplatz 40 b .

Auf 1 . April wird ein «
reinliche Frau

als Lauffrau gesucht . Näheres
Putlitzstraße 24 , 3 . Stock .

MzZMsk S

Ein einfaches , braves

Mädchen ,
welches etwas vom kochen und der
Haushaltung versteht , findet dau¬
ernde Stellung auf 1 . April .

Adlerstraße 11 im Laden .

Mädchen gesucht
auf 1 . April für Hausarbeit , nicht
unter 18 Jahren . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

Lttlleil BkSen :
tüchtige RestanrationS -

köchin ,
§ Koch .

Bi . ffetfränlein ,
Zimmern , ädchen .

Frau Caroline Martin ,
gewerbsmäßige Stellen - Vermittlerin ,

Biirgcrstraße S .

Fleißiges

Küchenmädchen
bei guter Bezahlung sofort gesucht .

Müller . „ Neuer kaiserhos "
,

Gartenstraße 68 .

Ein einfaches

Mädchen
auf 1 . April gesucht .

Amalienstrahe 27 im Laden .
1 «

Sehr bedenkende , gut renommierte

lhklllW Flllmll
des Rheinlandes sucht für ihre Abt .

Maschinen -S chmiec -Ocle ,
in der sie hervorragende qualitativ
unerreichte Spezialitäten herstellt ,
überall

tüchtige
Platzdertreter .

Berücksichtigung finden nur ganz
seriöse Herren , die den Nachweis
erbringen können , daß sie vermöge
ihrer gesellschaftlichen Stellung über
wirklich gute , persönliche Beziehun¬
gen zu den Besitzern resp . Leitern
der an ihrem Domizil und nächster
Umgebung befindlichen industriellen
Unternehmen verfügen .

Branchekennknifse werden nicht
verlangt , da der Kundenbesuch in
Gemeinschaft mit einem durchaus
sachkundigen General -Vertreter er¬
folgt . Ganz ausführliche Angebote
werden nach Mannheim unter Posk -
lagerkarte Nr . 97 erbeten .

Damenschneider *
finden in Mannheim sofort Beschäf¬
tigung bei

konrad Ott , P 7 , 1

Wer baut einem hiesig . Geschäfts¬
mann ca . 109 qm Werkstattraum
nebst Kontor , für sauberes , ruhiges
Geschäft , bei 5jähr . Mietvertrag , ev .
Kauf durch Amortisation ? Off . unt .
Nr . 2674 an d . Kont . d . Tagbl . erb .

Tapezier - Lehrling
ans Ostern gesucht Lei sofortige , Be¬
zahlung oder mit Kost »no Wohnung
bei Jg . Müller » Hirschstraße 18 .

Tmzierlchrliilg
gegen sofortige Vergütung kann zu
Ostern eintreten .

E . Schütz ,
Spezialgeschäft feiner Ledermöbel ,

Kaiserstraße 227 .

Fuhrknecht.
Ein tüchtiger , solider Mann mit

gut . Zeugnissen kann sos. eintreten .
Düngerabfuhrgesellschast Karlsruhe ,

Herrenstraße 12 , 2 . Stock .

Ausläufer
von 14 — 15 Jahren sofort gesucht :

Kaiserpassage 18 .

Hausbursche ,
jüngerer , mit guten Zeugnissen , zum
sofortigen Eintritt gesucht .

Anton Vauscher ,
Hirschstraß e 89 .

llmzugsqelegenheii per 31 . 3.
od . 1 . 4 . nach Pforzheim ( kl . Haush .)
gesucht . Gest . Offerten unter Nr .
2665 an das Kontor des Tagbl . erb .

MSMLLÄ

Junges Fräulein
sucht ab 1 . April Stellung als Ver¬
käuferin in einen , Modesalon oder
als Buchhalterin in einem besseren
Geschäftshaus oder Büro . Dieselbe
hat viel Hebung im Maschinenschreiben
und in der Buchführung . Offerten
unter Nr . 2682 an das Kontor des
Tagblattcs erbeten .

Köchin
sucht sich auf 1 . April zu verändern .
Zeugnisse vorhanden . Zu erfragen
Bunsenstraße 22 , 1 . Stock .

Eine tüchtige Büglerin
sucht auf 1 . April Beschäftigung in
einem kleinen Bügelgeschäft , ginge
auch gerne als Mithilfe zu einer ein¬
zelnen Büglerin . Zeugnisse von letz¬
ter Stelle vorhanden . Off . unt . Nr .
2679 an das Kontor des Tagbl . erb .

Mädchen , 22 I . alt , welches gut
bürgerl . kochen kann , sucht Stelle in
nur bess . Häusern aus 1 . April 1911 .
Näheres zu erfrag . Adlerstraße 11 .

PcrfekteKöchin suchtStelle in feinem
Herrschaftshaus bis 1 . April . Offerten
unter Nr . 2695 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

TNenmniiltluns - es krthslii
'ihen

Mchenslhutzmeins Karlsruhe .
Telephon 477 . Büro Sostenstraße 19 .

Stellen suchen :
4 Köchinnen ,
5 Zimmermädchen ,

10 Mädchen für alles ,
2 Kindermädchen ,
1 Buchhalterin .
Stellen finden :

18 Köchinnen ,
4 Zimmermädchen ,

13 Mädchen für alles ,
2 Kindermädchen .

Redegewandter , fleißiger Herr
zum Verkauf von Zigaretten , wel¬
cher hier bekannt ist , findet sofort od .
später dauernde , gute Stelle . Bran¬
chekenntnisse nicht erforderlich . Of¬
ferten unter Nr . 2677 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Zur BuWhcmlg
und Korrespondenz wird für die Abend¬
stunden ein junger Mann gesucht . Off .
mit Angabe der Stellung und Ansprüche
unter 'Nr . 2608 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Vergolder .
Tüchtiger und selbständiger Rah .

menvergolder nach Mannheim ge¬
sucht . Offerten mit Zeugnisabschrif¬
ten hauptpostlagernd Mannheim
Chiffre 100 M . P .

Wir suchen zu Ostern einen Sohn
achtbarer Eltern als

Lehrlmg .
Selbstgeschrieb . Bewerbungen unter
Beifügung der Schulzeugnisse an

Heinrich Baer L Söhne ,
Branntweinbrennerei u . Liqueur -

Fabrik .

Gebild . Fräul . ans achtbarer Fam . ,
18 Jahre alt , katholisch , perfekt in ,
Nähen u . Bügeln , Zuschneideknrsus
mit „ sehr gut " absolviert , sucht alsbald
Stelle als Zimmermädchen . Gest .
Offerten unter Nr . 2697 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Suche noch Kunden zum Waschen
und an Samstagen zum Putze » .

Näh . Leopoldstraße 11 , Hinterhaus .
Jüngere , bessere Frau

sucht tagsüber Beschäftigung zur
Bedienung eines älteren Herrn oder
Dame , auch zur Beaufsichtigung von
Kindern rc . Näh . Herrenstr . 56 , pt .

MmMek

Junger , strebsamer Mann , gelernter
Maschinenschlosser , gedient beim Tele -
graphen -Bataillon IV , sucht passende
Stellung . Offerten unter Nr . 2620
an da Kontor des Tagblattes erbeten .

Verheirateter Mann ,
38 I ., bis jetzt Diener eines Jnsti
tuts , sucht Stellung als Bureau¬
diener , Hausmeist ., Portier od . dgl .,
da die setz . Stelle durch Todesfall
aufgegeb . werd . muß . Gute Zeugn .
u . Empf . steh . z . Vers . Auch nimmt
ders . Hausoerwalterstelle an . Gefl .
Offerten unter Nr . 2663 an das
Kontor des Tagbl . erb .

Photograph .
Suche als Operateur u . Rstou

cheur oder Gehilfe f . alles Stellung .
Angebote bitte hauptpostl . W . T . 26 .

Suche für meinen Sohn mit, .nte >
Schnlbtldnng Lehrstelle ans kanstn ,
Büro . Offerten erbitte unter Nr . - 614
an das Kontor des Tagblattes .

Zahntechnik .
Suche für meinen Sohn , 15 Jahre

alt , welcher die Realschule besucht ,
geeignete Lehrstelle sür die Zahn¬
technik zu erlernen . Offert , unt . Nr .
2687 an das Kontor des Tagbl . erb .

Verlören
anr Donnerstag , den 10 . d . Mts . auf
dem Weg von der Eisenlohrstraße zur
Haltestelle der Elektrischen , Ecke Krieg -
» nd Bunsenstraße , eine Brofchc mtt
zahlreichen roten Steinen . Abzngcben
gegen gute Belohnung Kaiserin :. 201 ,
2 . Stock .

Verläufen
TerLier -Hüudin , kleine Rosse,
Ohren und Backen schwarz , hinten
schwarzen Fleck , sehr kurz koupiert ,
hört ans den Namen „ Riniche "

,
trug zuletzt Halsband mit blauem
Schleifchcn . Wiederbrinqer er¬
hält Belohnung . Abzugeben Haydn¬
platz 5 , 2 . Stock .

Häuser-VettMf.
In einem Vorort von Karlsruhe

sind zwei noch neue Häuser — eine
Bäckerei »nd ein Wohnhaus für Land
Wirtschaft — zu verkamen oder gegen
eine gutgehende Wirtschaft zu ver¬
tauschen . Die beiden Häuser sind le: cbt
verkäuflich . Gefl . Offerten an I .
Rettich , Herrenstraße 35 , parterre ,
von 9 bis 1l und 3 bis 4 Uhr .

BisZLne ,
altes Instrument , preiswert zu ver¬
kaufen . Näheres Waldstr . 27 im Laden .

Komi . BikökrmittzinMr,
hell , Kirschbauin , ist sehr billig zu
verkaufen : Uhlandstraße 15 , 3 . Stock .

Zwei neue Mlen ,
3 polierte englische Bettstellen ,
3Patent -R8stc , 8 Schoner , 8 drci -
tcil . Kunst Wollmatratzen , 8 Pol¬
ster , 1 Handtuchstäudcr werden
für 15V Mk . abgegeben : Wald -
stratze 88 im Laden .

Möbel .
Wegen Lager - Verlegung verkaufe

mein gesamtes Lager , einfach und boch-
f .' in , nur gute Arbeit , mit 20 —30 °/o
.Rabatt . Beste Gelegenheit f. Brautleute .

Melslhttinem M -Lager
nur Rudolfstraße LS.

Polierte Bettstelle
mit Rost billig zu verkaufen .

Näheres Jollystr . 12 , 3 . St . lks .
Eme noch gut erhaltene

Waschkommode
ist billig zu verkaufen : Lessingstraße 21 ,
parterre .

Mike Mel :
1 eichen . Schrank , 1 eich . kl . Tisch ,
1 nusxb . gr . « tanduhr , billig zu
verkaufen . Näh . Scheffelstr . 52 11 r .

Schreibtisch ,
gut erhalten , ist zn verkaufen : Maien -
ztraße 1 , parterre rechts .

Eis Ml .
eichen , Meisterstück , zu veckanfen . An -
zusehcn in der Lcmdesgewerbchalle .
Farbe nach Wunsch .

Billig z » verlaufen : 1 vollständ .
französ . Bett , 1 Nachttisch , 1 Tisch ,
4 Paar Pottieren mit Zubehör , auch
weiße Vorhänge , Bettücher , Bezüge ,
Kopskissenbezüge , Bettdecken , Taschen¬
tücher , O H.. gezeichnet : Kaiserstr . 105 ,
3 Treppen .

L MMm ,
hartgebrannte

Hintermanerungssteine
verkauft zu billigsten Tagespreisen

LlüiiWcgelei LgugelistciiiW ,
Langensteinbach , Albtal .

Gartenbesitzer !
Schöne Aucnbastöcke billig abzn -

geben . Näheres Westendstraße 37 im
1 . Stock .

Eine große Nndelwellmaschine ,
„ „ Nudelschneidrnaschine ,
„ Spaücnmaschine ,
„ Koiifcktrührmaschinc

billig zu verkaufen : Markgrafenstr . 41 ,
3 . Stock .

Gut eingeführt. Geschäft,
W das auch als Neb .-Beschäftig . betr . werden kann » . ein . garantierten
^ Jahrcsverdienst von ca . 9000 Mk . abnnrft , cst beiond . Umstände

halber zum Preise von 4000 Mk . bar verläuft . Vorliegende Aufträge
von über 1000 Mk . werd . kostenlos mit übergeben . Besond . Betr .-
Kapit . nicht erforderlich , ebenso keine Branche -Kenntn . Beste Einführg .
znges . Evcntl . bleibt jetz . Besitzer beteiligt . Offerten unter Nr . 287b
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Verkauf von Fahrnissen .
Ans den , Nachlaß der Geb . Baurat Zimmcrmann Wtw . werb»,,

am Freitag , den 17 . März ISIS , nachmittags von 2 bis 5 Uhr,

^ Sofienftratze 7 O "MI

Anszugtisch sür 24 Personen , l einfacher Answgtisch , kleinere Tische , 1 TiM -
botenbett mit Schrank , verschiedene alte Oeibiloer und sonnige schöne Biidn
1 großer Gaslnsler , 1 Gasiampe , div . Ckrifiofle - , Silber - und Goldgege ^
stände , einige Reißbretter , 1 eiserner Wemschrank , sowie Kartoffel - und Kohlm -

WkMlilikll , Weihen
und Badeeinttäitmigsgegenitündc , große
Auswahl , billigste Preise : Ädlcr -
straße 44 . 19049 -

Zn verkaufen
1 schwarzes Schneiderklcid ( langes
Jackett ) für schlanke Figur : Veilchen¬
straße 31 a , parterre links .

Ein feines
schwarzseidenes Kleid

für mittlere Figur u . ein schöner
Salontepplch sind unter der Hälfte
des Ankaufspreises abzugeben . Wo ?
sagt das Kontor des Tagblattes .

Stoff
zu einem Herrenanzug ist billig zu
verkaufen : Georg -Friedrichstr . 4,
3 . Stock links .

Fahrrad ,
noch neu , mit Freilauf , sehr billig
abzugeben : Wilhelmstraße 26 , Hin -
terhaus , 1 . Stock .

wenig gefahren ,LTV , wegen Abreise
äußerst billig zu verkaufen : Wald¬
straße 56 , parterre .

Beinahe neues
Fahrrad

mit Torpedo - Freilaus ist billig zu
verkaufen : Adlerstraße 17 , 2 . Stock .

1 größerer , gebrauchter Herrschafts -
Herd , Plättchen ,

1 gebrauchter Email -Herd ,
1 gebrauchter Rastatter Herd ,
1 gebrauchter , kleiner Schlosserherd ,
1 gebrauchte Dampf -Waschmaschine ,
1 gebrauchter Bügelofen ,
1 Gasbadeofen mit Zimmerheizung ,

alles in gutem Zustand , werden sehr
billig abgegeben : Luisenstraße 45 I .

Schöner Herrschaftsherd
mit Back - und Wärmeofen , wegen
Wegzug billig zu verkaufen :

Veilchenstraße 7 , pari .

Herd .
Ein schöner , mittelgroßer Herd ist

weg . Anschaffung eines Gasherdes
bill . zu verkauf . : Sosienstr . 8 , 1 . St .

Kinderwagen ,
Kasten braun , vernickelt , gut erhal¬
ten , zu verkaufen :

Kronenstrahe 1, Hinterhaus .

Kinderwagen
billig zu verkaufen :

Diktoriastraße 10 .

Kinderwagen ,
fast neu , zu verkaufen : Scherrstraße 13
nn 1 . Stock links .

Lieg - und Sitzwagen
(Kasten ) , sehr gut erhalten , mit Rickel -
gestell , zu verkaufen : Amalienstraße 4 ,
3 . Stock .

Zu verkaufen :
1 Kinderwagen , 2 DamenNelder .
grün u . braun , Größe 42 , 1 schwarz .
Gehrock . Mittelgröße , gut erhalten ,
billig : Kaiserallee 69 , 4 . St . links .

Format 13X18 , Mahagoni , mit
Objektiv , 3 Doppelkassctten u . Sta¬
tiv — 1 Liesegang Portrait - Obsektio
— oersch . Schalen u . Kopierrahmen ,
ferner 1 Landschaftsstasfelei u . Feld¬
stuhl zu verkaufen .

Amalienstraße 65 , 1 Treppe .

- uniSvkgssslLk «

WMWW
rriv : I -tistros , TuMmpsIn
oto. LnLorgon -ObnIiek
dillixsvlttsisen abLuxsbvv bsi

koNkllÜ AwM
ürokk. Hoflieferant

SOWkKtlM 80 .

Pferde - Vcrkanf .
1 älteres und 1 jüngeres Pferd

für jedes Geschäft passend , preiswert
zu verkaufen .

Rupp L Füller , Privatkutscherei ,
Schillerstraße 16/18 .

Wer ist MnclM?
von 30 Pfund Buttei und 300 Eiern
pro Woche ? Off . unter Nr . 2803 W
das Kontor des Tagblntles erbeten.

Badewannen van Zink,
in jeder Größe sind billig zu haben
bei Jakob Vetter , Kaiserstr . 128, hl.

Sparkochherde
^

ff . emaill . v . 50ttl u . lackiert v . 25 .«
sind wieder vorrätig . Auch werden
Reparaturen an Herden sowie
Ersatzteile von Herdplatten und
Wasserschiffe billigst besorgt von der
alten Schlosserei

Leopold Tfieeß,
Douglas st raße 22 .

Ein guter Zughund
billig zu verkaufen .

Vask , Bruchsal , Zwergstr . 14

Villa ,

Alte Gebisse
l kaufen gesucht . Zahle die höchsten
reise : Zäbrinaer sLrasze 33 , 3 .^ v l

Jch
^
kmtfe

fortwährend getragene Herren - »nd

Damcnkleidcr,
'

stiestl , WeitzzeuSl
Möbel nsiv . Zahle wegen großen
Bedarfs die höchsten Preise .

Frau Rosa Gut ,

8 Gaslnster ,
ein 3armiger und ein 5armiger zn
verkaufen : Herrenstraße 17, eine
Treppe hoch , rechts .

Eichhörnchen
mit schönem Käfig zu verkaufen .
Fischhalle Vechtel , Zähringerstr . ZO.

Verkaufe edle Rassentauben .
Französische Bagdetten , weiß , Trmmler
hlcm , deutsche München weiß, chi„.
Mönchen blau , Brieftauben , Koburger
Lerchen . Proinenadehans , Kaiser-
Allee 13 .

Theakerplatz ,
L , - /«, Sperrsitz , 2 . Abteilung , ans
sofort abzugeben :

Kaiserstraße 110 , 4 . Stock .

herrschaftliche , in der Weststadt za
kaufen gesucht . Preisangebote mit
genauer Beschreibung bezw. Plänen
unter Nr . 2584 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Bälkereikauf .
Bei hoher Anzahlung wird eine

Bäckerei zu kaufen gesucht . Offer¬
ten unter Nr . 2672 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Eine englische Grammatik von
Dunker und Bell wird zu kaufen ge¬
sucht . Offeriert unter Nr . 2694 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

McrMZMnil «,
auch Makulatur , kaust jede? Omnium
z» den höchsten Preisen H . Sam ,
Waldstraße 12 . _ .

Zu kaufen gesucht
wird ein gebrauchter , noch
erhaltener starker

Korbwagen .
Offerten unter Nr . 2685 an das Kon-
tor des Tagblattes erbeten .

Zickelfelle
werden zu höchsten Tagespreisen ge¬
kauft : Schwanenstraße 11̂ .

Achtung!
Wer für altes Möbel u . Zeitungs -

papier , Lumpen , sowie auch m
Speicher - und Kellerkram die besten
Preise erzielen will , wende sich
die Adresse

D . Turner ,
Scheffel st raße 64 .

Postkarte genügt . Telephon M
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